
 

 

 
 
    

 

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 

 

Betriebswirt aus Jemen  
 

Studium: 

• Internationale Wirtschaft und Handel an der Zhejiang-Universität für Wissenschaft und 
Technologie Hangzhou in China  

• Abschluss: Bachelor of Science, Titel der Abschlussarbeit: „Die Auswirkungen des Ölsektors 
auf die Beziehungen zwischen den Golfländern und China. 

• Weiterbildung Diplomatic Training und Consulting in Kairo/Ägypten 

• Weiterbildung Office Management an der Binary Systems Company – Kairo/Ägypten 

 
Sprachkenntnisse:  

• Deutsch (B2)  

• Arabisch (Muttersprache)  

• Englisch (C1)  

• Chinesisch (B2) 

 
Warum möchte ich an der Mentoring-Partnerschaft teilnehmen? 

In China habe ich ein Studium der Wissenschaft und Technologie absolviert und dabei eine solide 

theoretische Grundlage in diesem Fach erworben. Leider hatte ich bislang keine Gelegenheit, 

praktische Erfahrungen in diesem Bereich zu sammeln. Derzeit nehme ich an einem C1-Sprachkurs 

teil und strebe eine Position im Bereich der Betriebswirtschaft an. Mit Hilfe eines Mentors oder 

einer Mentorin möchte ich meine berufsspezifische Sprache verbessern, Vorstellungsgespräche 

üben und mich dazu empfehlen, ein Praktikum in einem Unternehmen vor Ort zu absolvieren. 


